
�rztliche Versorgung von LKW-Fahrerinnen
und LKW-Fahrern

Der vom Ministerium für Verkehr unterstützte Verein DocStop engagiert sich für die medizinische
Unterwegsversorgung von Berufskraftfahrer:innen.

Berufskraftfahrer:innen, die unterwegs erkranken oder gesundheitliche Probleme haben, können über
eine DocStop-Anlaufstelle oder bei einem DocStop-Partner schnelle medizinische Hilfe erhalten.

*(Anruf ist gebührenpflichtig) 

Nahezu alle an der Initiative DocStop beteiligten Mediziner haben sich bereit erklärt, Fahrer:innen, die
als Patienten in ihre Praxen kommen, als „Nächsten", also ohne längere Wartezeiten zu behandeln.

Der Verein "DocStop für Europäer e.V." wurde 2007 zur besseren medizinischen Unterwegsversorgung
für alle Berufskraftfahrer:innen auf den transeuropäischen Verkehrswegen gegründet.

Als europäisches Pilotprojekt geplant, wollen die Gründer einen Beitrag zur Verkehrssicherheit und die
Schaffung eines humanen Arbeitsplatzes für alle Berufskraftfahrerinnen und -fahrer im
Transportgewerbe leisten.

Weiter�ührende Links

Verein DocStop

Ministerium �ür Verkehr
Baden-Württemberg

https://www.docstop.eu/
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/startseite
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